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Einblicke in
soziale Netzwerke
T n einem sozialen Netzwerk welt-
Iweit mit Hunderten von Freun-
den verbunden zu sein, ist schon
was Tolles. Die Stadt Duisburg ist
sogar in fünf Netzwerken vertreten:
facebook, twitter, youtube, flickr
und netvibes. Ob BarackObama,
Angela Merkel, die Kölner Regie-
rungspräsidentin aus Rahm, ob
Freunde in Rheinhausen oder am
anderenEnde derWelt-sie sind all-
mählich alle sozial vernetzt. Mir
war das immer zu gefährlich, hocke
ich doch auch ohne Netzwerk-
freunde schon zu viel am PC. Und
wer weiß, ob sich genügend Ortho-
päden mit mir sozial vernetzen wol-
len. Doch nun hat sich meine liebe
Frau bei facebook registriert. Ich
verfolge ihr virtuelles Freund-
schaft-Schließen nicht ohne Arg-
wohn, bekomme aber schöne Ein-
blicke in soziale Netzwerke. Soeben
hat sie ihre alte NewYorker Freun-
din Astrida entdeckt. Wir wissen,
dass die Gute vorlauterArbeit nicht
dazu kommt, real eine feste Bezie-
hung zu knüpfen. Jetzt staunen wir
über ihren facebook-Eintrag,,Was
mich interessiert: Männer". Wird
wohl eine automatische Überset-
zung sein, und sie hat wahrschein-
lich als ihr Interesse ,,men" einge-
tragen - und Menschen gemeint.
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